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Neu-Isenburg wird Herrn Dome-
nico Daddato ein ehrendes An-
denken bewahren. 
 
In den folgenden Ausgaben 
werden wir Ihnen die neuen 
Mitglieder des Ausländerbei-
rates vorstellen. Den Anfang 
macht unser neues Mitglied 
Ayse Tschischka (Foto rechts): 
»Ich heiße Ayse Tschischka und 
bin 52 Jahre alt, gelernte Indus-
triekauffrau bei der Firma Bio-
test für das ich seit 1987 tätig 
bin. 
Seit 1993 bin ich Neu Isenbürge-
rin mit Leib und Seele. Neu-Isen-
burg ist für mich eine bezau- 
bernde kleine Großstadt mitten 
im Grünen. 
Ich habe ehrenamtlich in der 
Marktplatzgemeinde 1 X wö-
chentlich eine Baby-/Kleinkinder-
Gruppe geleitet.  
Mit dem Heranwachsen meiner 
Söhne habe ich später im Kin-
dergarten viele Jahre den Kin-
der-Flohmarkt für Familien im St. 
Josef übernommen.  

Liebe Neu-Isenburgerinnen 
und Neu-Isenburger, 
wir hoffen, dass es Ihnen gut 
geht und sie langsam durch den 
nahenden Frühling wieder opti-
mistischer in die Zukunft 
schauen.  
Auch in dieser Ausgabe des 
Isenburgers ist die Corona Krise 
noch allgegenwärtig, aber wir 
können mittlerweile wieder Licht 
am Ende des Tunnels sehen, die 
Impfungen nehmen an Fahrt auf 
und so können wir alle wieder 
erste Pläne für das Jahr 2021 ins 
Auge fassen.  
Kommunal- und Ausländerbei-
ratswahl  
Am 14. März 2021 fanden so-
wohl die Kommunalwahlen als 
auch die Ausländerbeiratswahl 
in Hessen statt. In Neu-Isenburg 
trat bei der Ausländerbeirats-
wahl die Internationale Liste an. 
Quelle: https://neuisenburg.de/ 
buergerservice/wahlen/ 
wahlergebnisse-kommunalwahl-
2021  
In den Ausländerbeirat der Stadt 
Neu-Isenburg wurden folgende 
13 Personen gewählt. Die konsti-
tuierende Sitzung fand am 22. 
April 2021 statt: 
Sarantis, Biscas, Ana Basic, Kata-
rina Djuric, Hana Kindermann, 
Olivia Munari, Teresa Rizzo, Sal-
man Siringül, Cosimo Spano, Mi-
chele Tateo, Evgenia Tsardiou, 
Ayse Tschischka, Hülya Zilelio-
glu, Önder, Zilelioglu. 
 
Der bisherige Vorsitzende Saran-
tis Biscas wurde einstimmig zum 
Vorsitzenden gewählt. Seine 
Stellvertreterinnen sind: Katarina 
Djuric, Olivia Munari und Hülya 
Zilelioglu.  
Der Ausländerbeirat benennt 
Frau Teresa Rizzo als Vertreterin 
und als deren Stellvertreter 
Herrn Önder Zilelioglu für die 
Stadtverordnetenversammlung.  
Die Mitglieder des Ausländerbei-
rates freuen sich auf ihre neuen 
Aufgaben und die konstruktive 
Zusammenarbeit mit den Gre-
mien der Stadt und der Stadtver-
waltung zum Wohle der Bürger- 
innen und Bürger unserer Stadt. 
 

Nachruf Domenico Daddato 
mit großer Betroffenheit erlau-
ben wir uns, Sie davon zu unter-
richten, dass am Donnerstag, 
dem 25.03.2021 unser langjähri-
ges und wert geschätztes Mit-
glied Domenico Daddato im 
Alter von 85 Jahren verstorben 
ist. 
Domenico Daddato war ab dem 
30.01.2002 Mitglied in der Kom-
mission für Vereine und seit dem 
01.12.2005 Mitglied im Auslän-
derbeirat der Stadt Neu-Isen-
burg. Im Jahre 2016 legte er 
seine Ämter aus gesundheitli-
chen Gründen nieder. 
Mit seinem Tod verliert die Stadt 
Neu-Isenburg eine Persönlich-
keit, die sich in vorbildlicher 
Weise für die Stadt Neu-Isen-
burg und insbesondere für die 
Belange der ausländischen Mit-
bürgerinnen und Mitbürger en-
gagiert hat. Einen Mann, der 
immer hilfsbereit und engagiert 
da war, wenn Hilfe und Unter-
stützung benötigt wurde. 
Der Ausländerbeirat der Stadt 

Als unser Bürgermeister Herr 
Hunkel an einem Wochenende 
im September 2015 zur Unter-
stützung aufrief, um Flüchtlin-
gen zu helfen, war ich eine von 
vielen Isenburgern, die hier ge-
holfen haben. Es war erstaun-
lich, wie viele Bürger in ver- 
schiedenen Funktionen ehren-
amtlich die Gemeinde unter-
stützt haben. Seitdem bin ich in 
der Flüchtlingshilfe aktiv dabei 
und als unser Sport Coach Ger-
hard Gräber 2016 einen Nach-
folger suchte, habe ich sofort 
eingewilligt, dies zu überneh-
men. 
Mit all den Erfahrungen, die ich 
in unserer Gemeinde als Mutter 
und ehrenamtliche Helferin 
habe, kann ich mit dem Auslän-
derbeirat zusammen vieles be-
wegen und freue mich, für ein 
besseres Morgen mitzuwirken. 
Ich möchte mich für Kultur und 
Sport einsetzen und auch für un-
seren Wald. 
Diese Themen sind mir sehr 
wichtig und hier bin ich schon 
seit Jahren aktiv und habe auch 
Erfahrungen, die nützlich sind. 
Denn das sind die Bereiche, die 
unsere Kinder und unser aller 
Zukunft betreffen! 
Sport und Kultur ist für ein ge-
sundes Heranwachsen einer Ge-
sellschaft sehr wichtig. Es öffnet 
die Perspektive eines jeden. Wir 
können neu erschaffen, erfinden 
und unser Dasein verbessern. 
Sport und Kultur sind Lebens-
qualität und bereichern jede 
Stadt. Sport und Kultur stehen 
für einen weiten Horizont, für 
ein Miteinander. Es ist für jede 
Generation wichtig und ein 
Stützpfeiler unserer Gemeinde. 
Sport und Kultur sind so vielfäl-

Ausländerbeirat  
Neu-Isenburg WIRIsenburger

Sarantis Biscas,  
Vorsitzender des Ausländerbeirates

Unsere Reihe: Was bedeutet eigentlich …? 
 
Heute: Antiziganismus 
 
Der Begriff bezeichnet sowohl Bilder und Vorurteile, die 
sich Menschen von vermeintlichen ›Zigeunern‹ machen, als 
auch die hieraus folgende Diskriminierung, Ausgrenzung 
und Verfolgung. Die Wirkungsweise von Antiziganismus 
liegt in der Homogenisierung, Stigmatisierung und Redu-
zierung der betroffenen Individuen auf die ›Mitgliedschaft‹ 
in einer so konstruierten Gruppe der ›Zigeuner‹. Zu den 
Folgen zählen gesellschaftliche, staatliche und institutio-
nelle Diskriminierung in Bereichen wie Bildung, Arbeit, Ge-
sundheit und Wohnen bis hin zu physischer Gewaltanwen- 
dung.  
Als Begriff ist er mehr als 500 Jahre alt, wird aber in den 
Sinti und Roma Communities kontrovers diskutiert, da die-
ser ›Ziganismus‹ im Wort enthält.

Die Ergebnisse der Ausländerbeiratswahl 
Quelle: votemanager | 22.03.2021 | 20.14 Uhr
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tig wie unsere Gesellschaft hier 
in Neu-Isenburg.  
Wir sind bunt! Wir haben so 
viele verschiedene Nationalitä-
ten hier und somit sind wir auch 
reich an so vielen besonderen 
Fähigkeiten, die die Möglichkei-
ten unseres Schaffens vergrö-
ßern. Hierzu möchten wir be- 
zahlbare Angebote für alle Neu 
Isenburger schaffen.  
Wir möchten Räumlichkeiten 
zum aktiven Mitmachen und 
Mitwirken in der Kunst und im 
Musikbereich für alle schaffen. 
Auch die notwendigen Materia-
lien und Musikinstrumente in 
bezahlbaren Nutz- und Mietver-
trägen ermöglichen. 
Denn wir haben unter uns so 
viele talentierte Bürgerinnen 
und Bürger, die gerne aktiv 
schaffen, gestalten oder erfin-
den wollen. Dies alles möchten 
wir Neu-Isenburg ermöglichen. 
So kann sich unsere Gesellschaft 
in jedem Fall höher und weiter 
gestalten. 
Sport und Kultur sind wichtige 
Stützpfeiler für unsere Gesell-
schaft. Sie sind das Spiegelbild 
unserer Stadt.« 
 
In eigener Sache 
Wenn Sie oder jemand in ihrem 
Freundeskreis Rat brauchen, set-

zen Sie sich mit uns in Verbin-
dung.  
Wir stehen Ihnen tatkräftig zur 
Seite oder helfen Ihnen, den 
richtigen kompetenten Ge-
sprächspartner / die richtige Ge-
sprächspartnerin für ihr Anliegen 
zu finden.Kontakt:  
auslaenderbeirat@stadt-neu-
isenburg.de 
Tel. 06102-241-807 
 
Gerne stehen Ihnen auch meine 
Kollegin Ayse Tschiscka, unsere 
Geschäftsführerin Frau Lack, Tel. 
06102 241-807 und ich für ein 
persönliches Gespräch zur Verfü-
gung.  
Ayse Tschischka: 
Mobil: 015222757913 
Ayse.Tschischka@googlemail.com 
Sarantis Biscas: 06102-34384 
oder mobil: 0172-6958664. 
 
Halten Sie bitte weiterhin Ab-
stand, tragen Sie ggf. ihre Mas-
ken und bleiben Sie freundlich 
zueinander. 
 
Bleiben Sie uns auch weiterhin 
gewogen.  
 
Ihr  
Sarantis Biscas 
 
 

Isenburger-02-2021.qxp_Layout 1  28.05.21  08:48  Seite 53




